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Umleitungen in Lüttringhausen:
Verkehrswende für Autofahrer und

Busse
Umleitungen in Remscheid wegen Baustelle Eisernstein:

Autofahrer müssen alternative Routen über
Richthofenstraße und Masurenstraße nutzen.

Baustelle Eisernstein:
Verkehrsanpassungen und ihre
Auswirkungen auf Remscheid

Die anhaltenden Bauarbeiten im Bereich Eisernstein erfordern
umfangreiche Umleitungen, die sowohl Autofahrer als auch den
öffentlichen Nahverkehr in Remscheid betreffen. Diese
Maßnahmen haben nicht nur Einfluss auf die Verkehrssituation,
sondern auch auf die lokalen Geschäfte und die Anwohnenden
der Umgebung.

Umleitungen für Autofahrer und deren
Routen

Für Autofahrer, die nach Lüttringhausen fahren oder von dort
aus unterwegs sind, gilt die Regelung, dass das Befahren
zwischen Barmer Straße/Lindenallee und Gertenbachstraße bzw.
Schulstraße zurzeit nicht möglich ist. Autofahrer aus Lennep
werden bereits an der Richthofenstraße zur Remscheider Straße
umgeleitet, während diejenigen, die aus Wuppertal kommen, die
Masurenstraße nutzen müssen, um zur Schulstraße zu gelangen.
Zudem wird der Durchgangsverkehr ab der Kreuzbergstraße
über die Klausener Straße umgeleitet, die durch das



Industriegebiet Großhülsberg führt.

Öffentlicher Nahverkehr und Änderungen
im Busbetrieb

Die Stadtwerke haben auf die Veränderungen durch die
Baustelle reagiert und viele Buslinien umgeleitet. Die
betroffenen Linien umfassen die Linien 654, 660, CE63, NE14,
NE16 sowie die WSW-Linien 620, 636 und 666. Diese
Anpassungen werden in den neuen Linienplänen berücksichtigt,
die an den Ersatzhaltestellen ausgehängt sind.

Neue Verkehrsbeziehungen:
Herausforderungen und Chancen

Ein bedeutender Wechsel betrifft die Tannenbergstraße, die nun
eine neue Einfahrt zur Feldstraße in Richtung Lindenallee bietet.
Diese Umgestaltungen können, wenn sie richtig kommuniziert
werden, auch dazu führen, dass Anwohner und Geschäfte in der
Umgebung davon profitieren. Der Ortskern rund um die
Kreuzbergstraße bleibt weiterhin erreichbar, auch wenn das
Abbiegen von der Gertenbachstraße auf die Richthofenstraße
nicht möglich ist. Dies kann zusätzlichen Druck auf benachbarte
Straßen ausüben.

Folgen für die Anwohner und die lokale
Wirtschaft

Die Umleitungen könnten dazu führen, dass es weniger Verkehr
und weniger Kundschaft für lokale Einzelhändler gibt. Anwohner
sind gefordert, ihre Routen neu zu planen, was für viele eine
Herausforderung darstellt. Gleichzeitig könnte die neue
Verkehrsführung Chancen bieten, diese Situation langfristig zu
verbessern und die Attraktivität des Viertels zu erhöhen.

Schlussfolgerung: Anpassungsfähigkeit im



Zeichen der Baumaßnahmen

Die Baustelle Eisernstein und die damit verbundenen
Umleitungen stellen Remscheid vor Herausforderungen, können
jedoch auch zu positiven Entwicklungen führen. Es liegt an den
Anwohnenden, den Verkehr und die Nutzung ihrer Straßen neu
zu adaptieren, während die Stadtverwaltung und die Stadtwerke
ihr Bestes tun, um die Folgen für den Alltag abzufedern.
Gemeinsam können sie dazu beitragen, dass diese
Übergangsphase auch als Zeit des Wandels und der Anpassung
gesehen wird.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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